
Der Wirtschafts- und Investitionsplan sieht ein umfangreiches Investitionspaket in Höhe 

von 9 Mrd. EUR aus IPA III Mitteln für den Westbalkan vor.  

 

Der Plan enthält zehn Investitions-Leitinitiativen durch die  

- wichtige Straßen- und Eisenbahnverbindungen in der Region, 

- erneuerbare Energien und der Kohleausstieg,  

- die Modernisierung öffentlicher und privater Gebäude zur Steigerung der 

Energieeffizienz und zur Verringerung der Treibhausgasemissionen,  

- Infrastruktur im Bereich Abfall- und Abwasserbewirtschaftung  

- sowie der Ausbau der Breitbandanbindung gefördert werden sollen.  

 

Weitere Leitinitiativen betreffen verstärkte Investitionen in den Privatsektor, um die 

Wettbewerbs- und Innovationsfähigkeit insbesondere kleiner und mittlerer Unternehmen zu 

fördern und eine Jugendgarantie. 

 

Zusätzlich zu den umfangreichen Finanzhilfen der EU für die Region kann die EU Garantien 

bereitstellen, um die Finanzierungskosten sowohl für öffentliche als auch für private 

Investitionen zu senken und die Risiken für Investoren zu verringern.  

 

 

 

Weitere Informationen: 

 

Mitteilung der Kommission über einen Wirtschafts- und Investitionsplan für den Westbalkan 

 

Fragen und Antworten: der Wirtschafts- und Investitionsplan für den Westbalkan 

 

Factsheet zum Wirtschafts- und Investitionsplan 

 

Leitlinien für die Umsetzung der Grünen Agenda für den Westbalkan 

 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=CELEX:52020DC0641
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/ALL/?uri=CELEX:52020DC0641
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/qanda_20_1819
https://ec.europa.eu/neighbourhood-enlargement/system/files/2022-02/EIP-WB-GG-2022.pdf
https://ec.europa.eu/neighbourhood-enlargement/system/files/2020-10/green_agenda_for_the_western_balkans_en.pdf

